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DteMey ene samqu 
n - Dei-armeräu 

lerts in Washingbrn die in dem Bo- 
sBoardinghaus des Departements 

Monate lang mit dsi feinsten 
ax-Präparaten gesiitteei rourren, 

nnz der ganzen Welt die Schadlichteit 
oder Unschiidli ieit der mit Borsäitre 
behandelten S nken, Speckseiien eit. 
zu beweisen, haben von der schönen 
Stätte ihres Wirkens Abschied genom- 
men und den Nitotin-Lenten Plan ge- 
macht, deren Thätigteit in den weite- 
sten Kreisen des Volkes jedenfalls ge- 
rade so viel Beachtung finden wird alg 
die ihrer borsauren Kollegen Moses- 
sot Milch, welcher die Versuche mit 
den menschlichen Verwirrte-Versuchs- 
taninchen geleitet, wird auch das 
Gleiche mit den NiiotinLeuten thun. 
Die Niiotin-Klasse wird aus 18 Mann 
bestehen nnd-der Natur der Sache ge- 
mäß« m drei Klassen c;liaucher, Rauer 
und Schnuper jerinäim Jni ersten 
Monat der tieperimente darf leiner 
de: Achtzehn LZ iknit in irgend welcher 
Form denijtzen, aus daß jede Ser von 
Nitotin aus ilirern System ans-geschie- 
den nsird Tann aber geht das til-· 
Perimentiren der Raucher, Knuer nnd 
Schnur-irr log. Die Mancher erhalten 
ini Anfang pro Tag blos drei Ciaars 
ren, und zwar je eine nach jeder der 
drei Mahlzeiten des Tages. Diese 
Mannen-Nation wird aber bald ganz 
bedeutend erhöht und wird die verschie- 
densten Iabatsorten, wie inländischen, 
Porto Nico- Und Ptiilipvinen-Tabat, 
umfassen. Auch Pseisen und Gigant- 
ten-Statistilen werden gesammelt wer- 

den, ja, Professor Wiley geht, genau 
wie er ist, so weit, die Cigarettenraui 
cher noch in zwei Untertlassen ju thei- 
len, nämlich in solche. die den Rauch 
hinunterschlucten, und solche, die diese 
wunderbare Gepslazrenheit nicht haben. 
Während der Zeit wird die Keiner-le- 
tbeilnnn auch nicht müfiia sein und die 
von der Regierung gelieferten Sond- 
nävfe bis zum Rande füllen, während 
die Schnupfer die offiziellen Schnupf- 
tabaksdofen so oft wie möglich leeren. 
Auch die besonders im Süden beliebte 
Methode des SchnupftabaksTstnkens 
und sEssens wird von der Schnur-fer- 
Klasse fleißig geübt werden« 

Einen Monat vor Schluß der sechs- 
monatlichen Verluchszeit wird den 
Ritotin-Leuten wieder die Benutzung 
von Tadak in irgend welcher Form ver- 
boten, und dann werden wieder Auf- 

Kchnungen gemacht werden« in welcher 
elfe diefe Entstehung des Tabaks 

auf die menschlichen Verluchgkaninchen 
Wirkung ausübt. Wie nicht ander-I zu 
erwarten, hat Professor Wiley, dem es 
chwer fiel, die zwölf ,,Giftesser" zu- 
amnienzudringem nicht die geringsten 

Schwierigkeiten mit den NilotingLeus 
ten, denn die Aussicht, von der sechs 
Monate dauernden lkrperinientir-3eit 
vier Monate auf Onkel Sams Kosten 
frei rauchen, kauen und fchnuvfen zu 
dürfen, hat für die weilten Ackerbans 
Departement-Werks natürlich etwas 
fehr Berlockendes. 

Schelm wider Wille-. 
Eine tragilomisctie Naturveranla- 

sung führte unlanast den Htisaren 
Kühn vom l. Leidhufarewiitegiment 
in Danzig unter der schweren Anklage 
der wiederholten Geliorsaingverweiges 
sung und Achtunijigsierlctzuna vor Ver 
sammelte-r LUtannschaft vor das Krieg-J- 
gericitt Sein Leutnant lsiras zn 
Sohn-J bemühte sich eines Iaaeg in der 

nstruitionsstuiide, den lLeuten die ver- 

chiedenen Hiinmelsrichlungen llar zu 
machen, was- sedoch anscheinend über 
Küdns Auffassung-Sande weit hinaus- 
ging. Zelbe als der Leutnant ihm 
befahl, die Bezeichnuna einer bestimm- 
ten Richtung, um sie seinem Hex-Last 
niß einzuprägen, nur einfach nachsu- 
sprechen, blieb er stumm und brachte 

« trotz dreimaliaen Befehle keinen Laut 
heraus. Als er hierauf von dein Offi- 
zier, der das Schweigen als Trotz aus- 
legte, zum Zimmer hinausgewiesen 
wurde, itinspielte, obwohl er genau 
wissen mußtei was ihm bevorstand, ein 
schelmischeg Lächeln die Lippen des 
Uebelthäterg. Da er entschieden de- 
theuekte, nicht absichtlich geschwiegen, 
auch nicht gelächelt zu haben, wurde er 

zunächst längere Zeit im Lazareth be- 
obachtet und dann vor das Kriegsge- 
riclit gestellt Hier wurde nach dein 
Urtheil des ärztlichen Sachverständi- 

en festgestellt, daß der sonst ganz an- 

ehnliche Husae zu jenen befcheäntten 
Menschen gehört, denen die kleinste Be- 
fangenheit die Zunge lal)nit, noch dazu, 
wenn sie in etwas heftiger Weise ange- 

en werden. Ferner wurde festge- 
t, daß Kühn an einem netvösen 
en der Gesichtsrnusleln leidet, wel- 
ihn M in solchen Augenblicken 
Befanth defiillt und genau den 
knickt-M als ob er lächele ELH 

Wie daher, dem Antrage deg An- 
d, die Freisprechung. 

ckPhotographien Lust- 
egelnss Ein äußerst interes- 

santes Experiment machte dieser Tage 
der Führer des Ballons »An-lus« vom 
Dresdener Verein sitt Lustschifffalsrt 
Max Beckert. Geleaentlich eines Auf- 
stieges gelang es dem Aeronaulen in 
beträchtlicher höbe eine Spiegelung des 
Ball-ins also eine nannte Iato 
motgana in tr effllch geMe Wener Weise 
n photographiren Tit-Ausnahme 

so scharf aus. daß die iin Korbe 
Lustschissee aus dem Bilde 

M deutlich zu erkennen waren. 
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Iss Ist Ists-seidenen III die Unfu- 
IIII In M tu sen-ps. 

Die Kartoffel lann in diesem Jahre 
ein Jubiliium, das ihrer 350jiihrigen 
Bekanntschaft in Europa begehen. Jni 
Jahre 1553 geschah dieser Frucht zuerst 
Erwähnung in einer in Sevilla gedruck- 
ten und von Peter Cieca verfaszten 
Chronik von Peru, in welcher gesagt 
wird, dafz die Peruaner eine trüffelar- 
tige Erdfrucht anbauten. Aus dem ita- 
lienischen Namen der Trüffel (,,Tartu- 
folo«) ist die deutsche Bezeichnung 
»Kartoffel« entstanden, und 1858 hat 
man Franz Drale (gestorben 1596) zu 
Offenbutg in Baden ein Denkmal ge- 
fest Jtn Jahre 1616 tam die Tarni- 
foli noch als große Seltenheit auf den 
Tisch des französischen Königs Erst 
in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhun- 
derts vermochten tveiterfehende Volks- 
freunde den Widerwillen der Bauern 
gegen die neue Feldfrncht zu besiegen. 
Friedrich der Große ließ, als die Kör- 
netfrijchte mißrathen waren, den Kat- 
toffelbau ztdangsmeife in Pummexn 
Und Schlesitn einführen Jn Franl 
reich griff n« n intr List Der Apothe- 
ler Parment er versah große mit Kar- 
toffeln bestellte Felder mit Warnungs 
tafeln, auf denen jeder mit schwerer 
Strafe bedroht wurde, der die loslbase 
Feldfrucht stehlen würde. Was dun» 
frenndlicheg Antathen nicht hatte e: 

reicht werden können, wurde durch die 
sen Kunstgriff erzielt Die Bauern der 
Umgegend stahlen die verbotene Frn tin 
und Ludwig der Sechzehnte sagte dem 
klugen Apotheter: »Sie haben das 
Brod der Armen gefunden·« Der KI- 
nig, die Königin und bald der ganze 
Hof begannen die Kartoffelblüthe im 
Knopflrsch zu tragen. Ter ,,Wand.C-- 
becler Bote« sang fein Kartoffellied: 

«Pasteten bin, Pasieten bei-, 
Was kümmern uns Posten-n? 
Die Schüssel iuer ist auch nicht leer 
Und schmeckt so qui ais aus dem Meer 
Die Austern und i’ampreien.« 

und Johann Heinrich Von schilderte, 
wie angeblich die Kartosel der Noth dir 
Atmen ein Ende gemacht: 

» .,,ein Mann ward wegen-um« 
Ter die neue Welt erfand. 
Reiche nennen’s Land des Geldes, 
Doch der Reine nennN sein noidew 
Nährendeö Kartefsetland.« 

Rese- Kriegsschisistnv. 
Gelegentlich der Anwesenheit des 

amerikanischen Geschwciders im Kieier 
sen sand der Stapellaus eines gro- 

en deutschen Panzertreuzers statt, der 
den Namen ,,Roon« empfing. Das 
Schiff stellt einen besonderen Typ dar 
und ist in der deutschen Marine dass 
fünfte seiner Att. Es wird OSW Ton- 
nen Wasser verdrängen und eine Ge- 
schwindigkeit von 21 Seemeilen errei- 
chen. Ein Vorrath von 1500 Tonnen 
Kohlen und 200 Tonnen Therröi ers 

rnöglichen dem Schiffe, eine Strecke von 
5000 Seemeilen, etwa von Kiel bis 
Aben, zu laufen, ohne daß die Bunler 
ausgefüllt zu werden brauchen. Die 
Aufbauten sind möglichst niedrig ge- 

fallen, damit die über dem Wasser be- 
indlichen Theile des Schiffes feind- 

lichen Geschossen eine geringere Ziel- 
sliiche bieten. Auch wird der Aktions- 
rqdius dadu-ch ein größerer. Die Be- 
Illlclllllg WITD scyk Ilclkl sclns Lck 

«Roon« erhält vier Skzöllige Schnell 
ladetanonen« die in zwei Thürmen auf- 
gestellt werden, außerdem vier tjzölliae 

iGeschiitze in Dreltthiirmem sechs Grol- 
jlige Geschii e in Kaicniatten, zwölf Itz- 
I öllige Ge chittze, zehn lgzölligie lite- fchiitze und vier Maschinengewehre· Die 
Maschinen sollen NUM- Pferdekräfte 
indiziretu Auch der Panierschntz ist 
erheblich stärker als bei den älteren 
Kreuzern. 

Eine kostspielig-: Anlage. 
Vor dem Brandenburger Thore in 

Berlin werden mit den Tentinälern für 
Kaiser Friedrich und Kaiserin Fried- 
rtch zwei Marmorspringbrnnnen er 

richtet. Die Speisung der Brunnen 
aus dern sistaliichen Thiergartentnai- 
serwerke, das nur unfiltrirtes Wasser 
aus dem Schiffsahrtstanal fördert, ist 
ausgeschlossen, weil dieses Wasser be- 
sonders nach Regengüssen llnreinlich- 
keiten enthält, und der weiße Marmor 
ede Beschrnuyung erkennen läßt. Es 
ft in Ausfcht genommen, das den 

Brunnen etnmalzugefiihrteWasser wie- 
der aufzufangen und unterAnmendung 
von elektrischen Punkt-en von denen je 
eine unter jedem Brunnen errichtet 
werden soll, immer wieder zur Spei- 
sung u beruhen. Nur das erforder- 
liche usatzwasser soll der städtischen 
Leitun entnommen werden. Die Ko- 
teu streben sich jährlich auf 12.750 

ari bei einem Bedarf von rund 116,- 
000 Kubityards Zusatztvasser stellen. 
Die Brunnen sollen am 18. Oktober 
eingeweiht werden. Der Berliner Ma- 
gistrat hat beschlossen, das Wasser un- 

entgelilich aus den städtischen Wasser- 
werlen abzugeben. 

—, —— —x-——--· 

Glück im Unglück hatte der 
fiinf Jahre alte Fred Schidling in 
Chirago. Er spielte mit mehreren Al- 
terögenossen auf der Straße und hatte 
im Spieleifer einen herantommenden 
Straßenbahnwagen nicht bemerkt. Die 
Schutzvorrichtu des letter-en erfaßte 
ihn und n zu Boden. Glück- 
lichertveise and sich auf der Stelle in 
der Straße eine Be ng, so daß; 

gäd nur eine verhältni mäßig leichtes 

lett-Um Kopfe davontrag. als· der Str bahntvagen iiber ihn http 
wegging- 
---- s- 
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stillenishe Mer. 
sie III-Imm- eemsrets auf us sitt-h 

M IIUMIIO spikslireer. 

Der Verein für diehehung des Frem- 
Idenverlehrs in Jtalien hat jüngst die 
Hdortigen Ortsbehdrden gebeten, die 
Fremden durch geeignete Maßregeln vor 
den Zudringlichkeiten det Bettler und 
fliegenden Händler zu schützen. Er hat 
von dem römischen Polizeipräsidenten 
und der ftädtischen Polizei zusagende 
Antworten erhalten, die hoffentlich nicht 
nur Antwort bleiben. Wie nothwendig 
es ist, daß die Polizei einmal mit rau- 

her Hand in dieses Wespennest fährt, 
eht aus den Zahlen hervor, die der stolizeiprasident bei dieser Gelegenheit 

über seine bisherige reinigende Thätig- 
keit belannt gegeben hat. Es wurden 
in der letzten Hälfte ded verflossenen 
Jahres der Gerichwbehiirde in Rom 
eingeliefert 1788 Bettler, von denen 
nur Zåth wieder auf freien Fuß gesetzt 
wurden. Die meisten davon stammten 
aus Rom oder hatten dort ihren Unter- 
ftiitzungiinmlinsitz. Andere 2570 mit- 
tellofe Fremddiirtige, d. h. größten- 
theils angeliende Bettler, wurden nach 
ihrer Heirnath abgeschoben. 

Leider verschweigt der Bericht, wie 
groß die Zahl der reinen Simulanten 
unter der Bettlerschaar war und welcher 
mitleiderregenden Mittel sie sich bedien- 
ten; eE wiirden zweifellos erbauliche 
Dinge dabei zu Tage gekommen sein. 
Einen Beitrag zu diesem unerschöpf- 
lichen Kapitel lieferte jüngst wieder die 
Ehronit von Florenz. Dort erregte in 
der Vorstadt ein Krüppel Aufsehen und 
Mitleid dessen Kon zahlreiche Narlen 
bedeckten und von dessen Beinen nur 

noch zwei bis zum Knie reichende 
Stümpfe übrig waren. Er erzählte 
einer stets zahlreichen, andiichtig lau- 

»schenden Zuhörerschaft, daß er diese 
Jgräleielien Verstiimmelungen auf dem 

jSchlactnfel de zu Adua für die Ehre des 
jVaterlandeg davongetragen habe daß 
its-Im Ade fern-I snhfs »Ist- Os« »Es-Ins Z- 

sos wiss-« ask-» usw«-·qu 

sNeapel feine Frau, die gekommen ge- 
wesen sei, um ihn nach langer Tren- 
nung zu umarmen,oon dem entsetzlichen 
Anblick vom Schlage getödtet worden 
sei und daß er sich nun hilflos und ver- 

lassen sein kärgliches Brod erbetteln 
müsse, kia der Staat nichts fiir ihn thue. 

Der Erfolg des rührenden Vortrags 
war stets überaus reichlich, denn jeder 
Hörer fiihlte die Pflicht, die Schuld des 
Vaterlandes in eigener Person abzutra- 
gen. Schließlich fiel es aber doch eini- » 

gen Mitgliedern des rothen Kreuzes, 
das über die Verwundeten und Geblie- 
benen zumeecke der Unterstützung eine 
Liste führt, aus, daß hier einer der Be- 
dürstigiten vergessen sein sollte; sie stell- 
ten Nachsorschungen an und erhielten 
den Bescheid, daß ein Mann des Na- 
mens nicht auf der Liste stehe. Nun 
war ihr Argwohn erwacht, und sie er- 

statteten Anzeige bei der Polizei. Diese, 
die dem Krüppel wegen seiner erbärm- 
lichen Hilfslosigteit einen Bettelschein 
ausgestellt hatte, ohne die Erzählung 
von seinem Kriegsungernach zu kennen, 
entsandte einige Schutzleute, um ihn 
vorzusiihren 

Ter Krüppel war gerade im besten 
Erzählen, als die Schutzleute nahten. 
Kaum war er ihrer ansichtig geworden, 
so brach er seinen Vortrag jäh ab und 

Isuchte zu entkommen, so schnell er mit 
t seinen oerstiimmelten Beinen vermochte. 
TAber bald war er eingeholt und trotz» 

des Einspruchs- der ntitleidgoollen 
not-»so nfinofisfnti Ge- 1ln0svfnrntnn 
«- -- H- --·73 

auf der Wache überraschte feidft die abk 
gehörtetcn Männer der Esffentlichen Si 
cherheit: Der hilflose Krüppel ent- 
puppte sich als ein kräftiger junger« 
Mann von U Jahren, dessen Kopfnar- 
ben die Tropböen mehrfacher Messer- 
ftechereien waren. Die Polizei falindete 
fchon lange auf ihn; er aber hatte sich 

« 

durch eine zwar schmerzhafte liinftliche 
Vertriivvelung nicht nur vor ihr ver 

bot-acti, sondern obendrein feinen liikn 
merlitkien Tagelohn von zwei Ljre ver- 

; zehnfachti 
i 
i Neue Panzeriebissctlassr. 

Ter in den Schiffsbauhöfen der 
»Meine-ritt New-s Shipbuilding Fu Try 
Dort Company in Newport Netvg,; 
Va» dieser Tage vom Stapel gelassene- 
neue Panzertreuzer »Weft Virginia« 
bildet mit der vor einiger Zeit auf 
Cramps Werft in Philadelphia vom 

Starel gelassenen »Colorado&#39;« und vier , 

anderen im Bau begriffenen Kreuzernf 
eine neue Panzkkschisfsusssk des Bun- : 

«,desmarine. Die ,,Weft Virginia« iftk 
502 Fuß lang und SOZ Fuß breit; das 

« 

Schiff hat einen Tiefgang von 24.l ! 

Fuß und einen Raumgehalt von 15,- 
100 Tonnen. Die Fahrgefchwindigteit 
ift tontraltlich auf 22 Knoten die 
Stunde bedungen. Um diefe Leistung 

u erreichen, wird der Kreuzer mit drei- fachen Expansions-Mafchinen von 25,- 
000 Pferdeftärten ausgerüstet. Der 
Rumpf trägt einen Panzergiirtel von 
S Zoll Dicke und 9 Fuß Breite, 5 Fuß 
unter und 4 Fuß über der Wasserlinie. 
Die ovalen Drehthiirme fiir die großen 
Gefchiitze find mit Szzölligen Panzer- 
platten bekleidet. Die Gefchijyaug- 
rüftung tft wie folgt angeordnet: 
Hauptbatterie von 4 achtzölligen Hin- 
terladersGefchiitzen, je 2 in den beiden 
Drebthiirnienz ferner 14 fechszöllige 
Schnellfeuergefchütze, eine htlfgbatterie 
von IS dreizölli en Gefchtitzen und 12 
Dreipfiindern, cfiotoie 4 Eint-fänden 
automatische Gefchiistz 4 Einpfiinders 
Schnellfeuergefchiitze 6 Colt’fche auto- 
matische Gefchiitz e, 2 Maschinenge- 
fchtttze und 2 dreigölltge Feldgefchiitzr. 
Die Betonung tote aus 47 Offizieren und 738 Mann bestehen. 

--- ---x- 

der Heil-tugen. 
Zehn laufende geheili. 
Millionen von Flasche- 
sei-lauft 

St. 
Jakobs 

Oel 
stika fort der grose Tiloliithåtee 

zu sein in der Ru- von 

Kneumstismus. 
Neukalgie. 
Hültcnschmerzem 
Kückenschmekzety 
Vettenkungem 
Kopfschmekzem 
steifbeit. 
schmerzen. 

Es wird immer 

das große Heilmittel 
gegen Schmerzen fein. z 
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E. IMIARGKVVORTE,l 
Ist und äsl mu- Strom-. 
Ifmsimmth Ohio. 

Deutscher 
Kechisanwalt E Yotar 

kesullrt Rechtsanqstegenheikm in 
den-tschian uns Anat-ita. 

Tce nachfolgende 1st tm- einziqe nnd wö- 
chentlich erneuern- Liste 

Vermer Erben 
und altem Eigenthum von H. Matckrv0nh. 

Um deren Mißbrauch und den Ietlnst der 
Urbjchamäcm m verhindern, wende man sich 
nur an H. Elskarckworth. der alle Aufklärung übt-r die betreffende Erbschaft geben kann. 
Asnbrsnns tknuim uns Wokaruq bei lum. ! 
BasdsnogsL Kur-l une- Pcchmsibth 
NumnådL Johannes denn-Id- ang JukdcnmlL 
Ast-albern Hufnb nu-- Erskibssdhunint 
Binne, Nin-n nksu Mnnk ,’(»mnund, nagst-lich in Ten- 

1skr. ITJ Inko« 
vi»und-um« cunknu«:-Is«.nlr.,-1I. 
VAL Phiiqnmikn qsb fuhnknm nn-- Uhu-Unmen, in 

lsU m Inn-n Miy, J· niu 
Pnk ( Ismncnklsbismu)· Johann uns) I-«uk««-»n. 
.I-1n9-1. u«.kl Nonhssb, Hund«-tm Auen-Ich Nmnmn 

ts« Und-,.1n11"i«unlx-!(,Lisrihlnnnk END-inh- usw«-. 
Manns »und tTthnme uns c um«-Unsinn 

Fisltuh stu- Kutth sinnt nu krumm 
Brutus-L Just xh Dis-mittl- s no nun »Form«qu .n. 
Muukn Priitnn uns-J 2 nur-Ha bn ånn Nimm s «- 

I nn, J XE uns MEnnmanL 
l-1!n:.q.», Junius-« Pkrnhnts anst- clrsmlrbm 
UchL Hohn-m Acon-n nnx l:’nlsislrllfn, 
t--v(»« Juni-un sman »in-J Tunnnnkk 
inf, Inn-I Nin-um nnr Anna Ländern uns-— Lsghussp Frist-mtstuittsisllla«,hk1tt«s Ätnan-liest Its-Insekt 
Anna-much Prinlnnks «1n«»H-It:hmsini, ;)-&#39;!,siin-m!-. 
spns S« 1. Lini. n un zwrisnulru 
«-(:nn,:«»:«1Ninus-h--n.»-)(krin»ni»;s. 
Hauss. Jx lunn Muer uns Nicht itmch 
»Mu. IhMulss uns "n:(m!«-s n 
Vscl Äms-Ini- Elugnn un » Lunas-k- 
.I»x«i.jr. nuslcuts-M«1esn. 
sum-, icslu sing -««Iik«--tnhumin 
pas-r, sub-u non Einu- 
Uml,4-«21«l"11d-m-1:I.1»1- Uns-Hub- 
.I·-uken,»"mn·1n11, Knecht-n s: Uhr-hu aus stn un du 
J-«n-1-I,Pusnunn Lin-um-1n-:«.T.-l«lnn. Irrtums 
ruhn Johann »Es-i 19 uns- tstn 1nnan. :-!,m, 
ji«-L Linn Ums-nn- unx «-.-!;«nn« -.1ii----tt1s«1 
Jst-st,««.«;!.IJant«1-.1nszskmutetn 
si«e·n.-t!« »k-»hunn-s,s.1nsi ."ut«.-·H!nH-rn 
I «,k:,·— min. « I«:.-«sn:«n 
)"·. HL Jus-·- tut 

II Rinstkhh 
M«n.,"HI!n."1-,5 ? «I 

s -.:- :I.-«1’s( .- 

»Hu-n 
"-«lrxsnn -!« UXIIHJ IUV 

.:i 
»Ist cis-. .« ci. 

«-)k«:iic.s"i«1««111Musik sue-i Lsxinikii 
Mu» Heim-«- U2mw iikumixin Bis-Er Jus- Wiss-im 
»musi, Lsieub Vom-i ins-- T iiiiix:.,s:s- 
M. HO. Hi! s» 12 sn Las-» sr 
.II-’«i:ägi,kiikc1--iius- gen-Unmut 
»musi,t5n«Mk1m-mihi iiib Raitaqu Jus- Ali-Nimmt 
: Hin hstsn »Du Anna Witxxsnm Ob ihrimmmiih 
; Hiqu ,E-ikismui »lis- .Ii«-,«.«)-iin. 
s. Hing-»Hu »Hm-ist« a cum-« hum. 
Liz« Ein-Um »Zum Jus- .·:I«-::1i- qui-i. 
i il m Ums -1-2-b«:s:- »in-n :·in J;,,s!;::nu Imf Nimm 

I«··- U Heut-ni- 
.li«. hit, »s. illiskx Hi- Knisidxsi 
nun-i. UT nimm mit Jhlkksiwsn 
Hi iiiiiukoii,·I1t«-u mit Jlmmspb : til-i 
Im» i. chshknui Ast-euch uns Ruhmgier-. 
Ins-» sit-han« »in-Hub nett-s ihm-instit 
.; Wilh-« spuuh km- Bleichikksmh 
ji«-Uri, Ti«ili,sh»«.ni set-sitzen H h Zunthm .«i«- 

Isiptifslipils 
Eises-mka Hishi-um »Man »Hm iiinmmxprm 
:ii«i in je EIN-Vieh un- Hei-thut hsi icszlimimst 

« )i«iii.i»8-s:cn»1«-n- Ghin-L 
Vukju siusz ’T-71·nmmb. 

.-Iiii- Fuchs-ske, cui-Jka is in :-:sui.ui«r. uan 
ums Orissxubvsnp 

c list-im. lsmm mirs Binnan aus- Mk-,-.s-ili-sen. 
iciiktknxnmmh Eint-lich nnd Luni-«- .;e-&#39;v t«v«ikiciit mi- 

l(-th, zulicl m tät-It Froste-ims-. 
;r11i. -i-ei"«sinu«,i. Fnuhmb i much Wilhelm an sic- 
e ich-, jutzanii I m! uns- yislln 1!,aiis-ci. 
Aruns-L Nun-Um und Hut-eh femduds ones Wbslutl 

ieinstimka Alma Zutun-— iEiHistins ims- Vsnim f. 
ins-Ema Nu H aus holst-im 
Wunsch. Lsi los we IMM. 
Man wende sich direkt on 

Heim. M aickiv oi th, 
txt-Z u. 5534 Lkiiie Straße- 

isinciuuaci, Ohio, 
welcher get-n weiteren Aufschluß ertheilt 

—- Zu vertan-fem- Ein gutes 
Wohnhaus nebst schönem Platz, 6611132 
Fuß. Haus hat 4 Zimmer. Zahlta-l 
che Bäume vorhanden, sowie Weingar- 
ten, Gute Stallungenz Wege mit Zie- 
geln ausgelegt. Alles in vorzügliches 
Ordnung. Gutes Wassei«; neue Pumpe. 
Ein guter, ruhiger Wohnplah für kleine 
Familie Preis Moo. Nachzufmgen 
in der Ofsice dieses Vlatteg. 

Grcutsioik — Port- 8 Msäwkland Scaitle und- 845.00 
Tacoma via U. P. i 

Begebenheit-TranssMiisifiippi Coinmercial 
Cougkeß und National thigaiion Associ- 
asiati. 

Vetsammiim wich-Semele, Washington. 
Rate-UT für die Maul-reise- 
Vetkaufsdaten—1.—14. Aug. inclusivr. 
Gültig für Rückkehr-Bis lö. Oktober. 
We en Rä em sprecht vor in der Union 

« akific Ttcketoifice oder schreibt an 
W. H. L o u cks, Agem. 

Ists-VI LWMF sei-so 
seathmhetspthlansl EIN-unt Otto-I 

tm of the Neu-sue. 
Bekiammtua Mq:—smtsqumo MI- 

lete ebenso I verkauft nach Los Instit-. 
Rate :—Us CO« 
Verkauf-baten :-1. bis 14 August hauste-. 
Gut für Rückkehk:—B-ti 15. Oktober. 
Ueberliegen:-—Libemles Ueberltcgm auf der 

Hin- wie Rückkeiir. 
Routen—-Tickets verkauft über alle Roma-. 
Für Näher-Horcht vor in der Union Pacistr 

IIcket OMce oder schreibt an 
W. H Lan cks, Agent. 

scievktqe Roten nas- dem West-m 
Die Burlingwn offer-in Rundreifebillete 

wie folgt: 
T"e-1ver, Colo» und zurück 813.85,1. Juni bis RO. September-. 
tkolotado Mags, Colo» und zurück, 

816.35, l. Juni-M 30. September. 
Vueblo, Colo» und zutück, 817.20, l. 

Jnm bis 30 Septembeu 
Glenworsd Springs, tFolo., und zurück, 825 85, l. Juni bis ZU. September. 
diem Utah, und zurück, 830.50, l. Juni bis 30. Seen-when 
Salt Lake City. lltab. und« Zurück, 853 s.50, l. Juni bis 30. September- 

eadwood, S. D» unz- ;1-ciick, 816·45, 
1. Juin bis 30. September. 

Lend, S. D» und tin-LIC, 816 45. l. Juni bis 30. September. 
Hot Springs, S. T» und tut-fikt, 8115 25, 

1. Juni bis Zo. September. 
Cum-L S. T» und z111"iick,81395, 1 Juni bis ZU. September 
Fragt den Bittetagent tijr Nähere-i 

O Etwasij nach s I 50 70 c ancavoliss via ; sl 50 70 
Union Pacific Bahn. 

Brut-beschert :-- Zweijähngc Eunoe-trinkt tmd 
Musikfest des amerikanische-c Verbandes 
schwediicher Sän» er. 

Rate— 815.7« für II uudreiie. 
Verfautsdaten : -19., ZU. und 21. Juli. Gut für Riickkehr«—29. Jun. 
Für Näheres sprecht vor m der Union Pacisic Tjcket Qfsice oder schreibt an 

W. H. Yo u ess, Ageut. 

ssskotz 
für allerlei Bauten. 

Kost-nükaschlle fiit Neu- 
bauten oder Andenken mit 
Vksrgnijzsen fusi geliefert 

Flieget-Wüten 
Fliegenfensier 

i» zum qukmmvwxisßm 

knickt-o ums-Es cidllps 
Gras-il III-unl, Nob. 

Hunden i »Ja-w, 1029 c Eis-J 
""«U!«« Cl17«1«1-.tl3hotiq antun-L m-· div- 

VIII utl Illtz lob 
L ! lk Llsai Lsk ZU k-! U 1 Tuber· c- 
:1 htsct m .-n« um« ,«: HCMU vazcrt ! 

s"’« bli« AYLin m IN « v--.j 

Nun. I 02820 () Nil-usw« 

cEÄs- NIZLSBN 
Osinwlu m ci: .-, irvmn lud 

uksllg itnsllin 

Weinen und Eiquören 
«l’x· « ZU I-:: j«!s,.«:. its-h usw .-..s: 

.. s 
il .«’l («- ’,·.« « E. «1’Tl ! 

« 
«.-« v— .- » 

H. 

« Hi »l lk -ultuc,’xlnj.1s.uksiunuOUntv 

Allhchtchdutlxatc Lunas- 
11 

s Fl« 
.I.s 

DIIIlsIIJI... 
WITH-scholl 

Pl lIJ l’ Mk IN N W H 
310 weitl. EIN Gunst-, 

Grund Island, ::: Nebraska. 
—- .-. .-.- 

LLIII lI-l".I-II III-du« IIIIIIE LMIIIIIh fscI 
beste-I JOHN-III- IITIIlIIsIL VI Blut-, 
sitz-»Hu IIIId s II« III- ssstIlIiIII IIIIks II- 

suchen Inn, bIsI VII-III IIIIIIsIIs Wams III 
versIIchcII. Auch halte-II IIIII IImIüIIlIche 
Weine IIIIf VIII-I 

EiII qIIIIs srisIsIIs Ums VIII 
eIhIIltIst XhI IIIIH IIIId alltäg- 
lich qIIbI I vcn Iiglichen ....... 

Betst-n sowie tiakten c,5.umtj. 
Um geIIIIgIen ZIII sprach bitten 

PlEPER S NATH 

TV H Th0mpsmk 

MIIIIIIIII IIIIII Rot-In 
Praktiin in allen Gerichten- 

Grundeigcjthumggeschäfte und Collekuo 
neII eine Spuk-Müh 


